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Das ist Lust auf NATUR

Wir begleiten Sie durch die Jahreszeiten mit interessanten Gartenthemen, stellen Pflanzensortenvor 
und geben Tipps, was im Garten zu tun ist. Dazu finden Sie jeden Monat köstliche Rezepte.
Passend zur Jahreszeit zeigen wir zauberhaft naturnahe Dekorationen für drinnen und draußen.
Tolle Ausflugs- und Wandertipps sowie Reportagen machen Lust auf Entdeckungstouren.
Spannende Tierportraits und -beobachtungen bringen uns die Vielfalt der Fauna näher. 
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Sommerglück
Der Sommer gibt in diesen Augusttagen nochmal Vollgas. Heiße Tage und 

laue Nächte locken uns nach draußen. Im Garten und auf den Blumenfeldern 
blühen Sonnenblumen, Dahlien und Zinnien. Holen Sie sich mit wenig  
Aufwand und etwas Kreativität die Vielfalt des Sommers in Ihr Zuhause
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Gartenschätze
Alles was der Garten in 

diesen Tagen zu bieten hat, 

findet hier auf der Etagere 

seinen Platz.  

Je bunter desto besser!

Ç Blumengruß 
Zinnien, Wiesenkerbel, 

Wiesenknopf und 

Hirtentäschel haben in 

dem ländlich anmuten-

den Krug ihren Platz 

gefunden 

À Spannend
Schwerelos schweben die 

Blütenähren des Wiesen-

knopfs (Sanguisorba) 

über der prachtvollen 

Hortensienblüte. Ein 

Brombeerzweig gesellt 

sich zu dem Duo 

Ã Ruheoase 
Draußen den Sommer 

genießen. Wir sollten uns 

öfter eine kleine Auszeit 

nehmen und im Garten, 

auf der Terrasse oder auf 

dem Balkon entspannen. 

Gräser wiegen sich sanft 

in der lauen Sommerbrise 

und Sonnenblumen 

verbreiten gute Laune

π Im Trend
Angesagt ist die aus-

drucksstarke Kombina-

tion aus Rot- und Pink-

tönen. Der Blütenkranz 

aus Zinnien, Wilder 

Möhre und Eukaylptus-

zweigen ist auf jeden  

Fall ein farbenprächtiger 

Blickfang
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elb ist für viele Menschen nicht gerade die 

Lieblingsfarbe, das hören auch wir Gärt-

ner immer wieder. Rosa, lila oder reinweiß 

soll es blühen, aber gelb, ach nein, das ist doch 

nichts. Dabei ist einwarmes Gelb leidenschaftlich 

und  anziehend. Es bringt die Sonne mit und kann 

glücklich machen.

Hier soll einmal auf warme, leuchtende Farben 

 geschaut werden: Gartengestaltung mit gelben, 

orangefarbenen und roten Pflanzen. Jeder von uns 
mag die hellen Sommertage, und ein Beet in Son-

nenfarben bringt sommerliche Stimmung in den 

Garten – auch bei Regenwetter!

Der „HEISSE GARTEN”
Gestalten Sie einen Gartenbereich in den Sonnenfarben Gelb,  

Orange, Rot und holen Sie sich sommerliche Stimmung auch an  
Regentagen in Ihr grünes Refugium

G

PFLANZUNGEN IN GELB, ORANGE  

UND ROT – „HOT BORDERS”  

SIND BEI DER GARTENNATION  

ENGLAND GERADE SEHR BELIEBT. 

Ç „Heißes Beet” mit 

Tupfen in Lila und Blau  

À Gelb blühende 

Gehölze wie der Gold- 

regen bringen Höhe … 

Ã … und  Herbstfärbung, 

wie hier die Zaubernuss  

π Im Frühling leuchten 

Tulpen und Narzissen  

Œ Lilien in Gelb, Orange 

und Rot blühen prächtig 

im Heißen Garten  œ Die 

Montbretie ’Lucifer’ ist 

sehr winterhart und 

setzt hübsche Akzente  

in Knallrot
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Die Heidelandschaft ist  

im Morgennebel besonders  

stimmungsvoll

as für eine Fernsicht! Kilome-

terweit schweift der Blick über 

die Naturlandschaft. Höhen-

unterschiede dieser Art erwartet man 

in den Niederlanden normalerweise 

nicht. Doch der Nationalpark Velu-

wezoom überrascht mit Erhebungen 

von teilweise gut hundert Metern. Die 

hügelige Landschaft erstreckt sich ki-

lometerweit bis in das Tal der IJssel. 

Das Schutzgebiet liegt in der Region 

Veluwe zwischen Arnhem und Apel-

doorn. Immer wieder eröffnen sich in 

diesem größten zusammenhängenden 

Waldgebiet des Landes erstaunliche 

Ausblicke, etwa vom Posbank aus: 

Der 90 Meter hohe Hügel ist vor allem 

bei Tagesausflüglern sehr beliebt, mit 
großem Parkplatz und Gastronomie. 

Wer mehr Zeit mitbringt und weniger 

Menschen treffen will, entdeckt die 

abwechslungsreiche Landschaft auf 

einer Wanderung oder landestypisch 

mit dem Fiets, dem Fahrrad. Langwei-

lig wird es dabei nie. In dem 50 Quadrat-

kilometer großen Park wechseln sich 

Sand- und Heideflächen mit Wiesen 
und Wäldern ab, teils mit sehr altem 

Baumbestand. Als die ersten Menschen 

auf der Veluwe zu siedeln begannen, 

war die Landschaft noch komplett mit 

Laubwald bedeckt. Doch die Siedler ro-

deten den Wald, und ihre Schafe und 

Rinder fraßen die nachwachsenden 

Baumschösslinge. So entstanden weite 

Heidefelder, in denen sich im Spätsom-

mer Insekten wie die Schwarze Heide-

libelle oder die Gemeine Binsenjungfer 

am lila blühenden Heidekraut laben.

HEIDE, WALD UND  
SANDVERWEHUNGEN
An anderen Stellen haben seltene 

Sandverwehungen überdauert, etwa 

am Rozendaalse Zand. Die auch Atlan-

tische Wüsten genannten Sandflächen 
haben in diesem Teil Europas Selten-

heitswert. Lange hat man versucht, sie 

durch Düngung und Anpflanzungen zu 
bändigen. Inzwischen stehen die ver-

bliebenen Dünen unter Schutz, denn 

sie sind ein Refugium für eine völlig 

eigenständige Flora und vor allem 

Fauna. Auf den offenen Sandverwe-

hungen, an die sich vereinzelt Heide-

kraut als Pionierpflanze krallt, leben 
Zauneidechsen, Sandlaufkäfer, Grab-

wespen und Ameisenlöwen. Vor allem 

im 19. Jahrhundert forstete man Teile 

der Heideflächen und auch der Sand-

verwehungen wieder auf. Besonders 

im nördlichen Teil des Nationalparks 

entstanden so duftende Kiefernwäl-

der wie der Schaddevelden. Heidel- und 

Preiselbeerbüsche bedecken hier man-

cherorts wie in Skandinavien den Bo-

den. Bei Besuchern beliebt ist auch das 

heute wieder bewaldete Imbosch-Ge-

biet. Seinen Namen hat dieser Teil des 

Nationalparks vermutlich von den Bie-

nenvölkern, den Immen, die man einst 

hierherbrachte, als in der damals noch 

baumlosen Landschaft die Heide blüh-

te. Der 110 Meter hohe Hügel Signaal 

Imbosch ist die höchste Erhebung der 

Veluwe.

Noch bis in die 1980er-Jahre betrieb 

man Forstwirtschaft im Nationalpark, 

doch inzwischen sind die meisten nicht 

heimischen Bäume aber entfernt. Der 

verbliebene Wald ist nun weitestgehend 

sich selbst überlassen. Totholz verrottet 

langsam am Boden, und in ’t Asselt und 

Onzalige Bossen kann man inzwischen 

wieder zwischen Stieleichen und Bir-

ken durch hohen Adlerfarn wandern. 

Die Wälder muten mit ihrem alten 

Baumbestand fast märchenhaft an. 

LEBENDIGES MUSEUM FÜR 
ALTE LANDSCHAFTEN

Wälder, Heide und Sanddünen: In den Niederlanden liegen 
nördlich von Arnhem gleich zwei Nationalparks. Am besten 

lassen sich Veluwezoom und De Hoge Veluwe auf dem  
Fahrrad oder zu Fuß entdecken

W
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LUX: 4,40 € • AT: 4,40 €
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Herbstzauber

IM KLEINFORMAT
ZINNFIGUREN 
KABINETT IN  

ESCHWEGE

DEKO-IDEEN FÜR TISCH, TERRASSE UND IHR ZUHAUSE HERBSTSCHÖNHEITEN FÜR DEN GARTEN – EIN LOB AUF DAS HERBSTLAUB   LIEBLINGSREZEPTE MIT ZWETSCHEN – SAFRANERNTE IN DER SCHWEIZ

Auflage
Druckauflage: ca. 30 000 Ex. 
Erscheinungsweise: monatlich 
Einzelheft: 4,40 €
Jahresabo: 46,80 €

Anzeigen:
juliane.moeller@weck.de 
Telefon: 07761 935-30 

Vertrieb:
joachim.harant@weck.de
Telefon: 07761 935-39

Das ist Lust auf NATUR



Beihefter • Beikleber • Beilagen

BEIHEFTER

Preise: € 33,70 ‰ Stück für 4 Seiten
 € 38,80 ‰ Stück für 6 Seiten
 € 46,60 ‰ Stück für 8 Seiten

BEIKLEBER (auf Anfrage)

BEILAGEN

FORMAT:
Äußerst 215 mm Breite und 280 mm Höhe 

Verarbeitung:  2 Seiten = 1 Prospektblatt, mindestens 120 g/m2-Papier
4 Seiten = 2 Prospektblätter mindestens 100 g/m2-Papier
Über 4 Seiten mindestens 60 g/m2-Papier

Streukosten: € 41,50 ‰ Exemplare bis 15 g/Stück
 € 45,80 ‰ Exemplare bis 25 g/Stück
 € 53,50 ‰ Exemplare bis 35 g/Stück
 € 57,80 ‰ Exemplare bis 45 g/Stück
 zuzüglich Post- oder Versandkosten
 Höhere Gewichte auf Anfrage!

Auftrag: Spätestens 6 Wochen vor Erscheinen der Ausgabe. 
Rücktrittsrecht kann nicht eingeräumt werden.

Anlieferung: Spätestens 25 Tage vor Erscheinen der Ausgabe eintreffend. 
Versand-Anschrift wird mit der Auftragsbestätigung aufgegeben. 
10 Beilagen-Muster oder sogenannten Blindmustererbitten  
wir für Probelauf 30 Tage vor Erscheinen der Ausgabe.

Auftrag: Spätestens 8 Wochen vor Erscheinen der Ausgabe.
 Rücktrittsrecht kann nicht eingeräumt werden.
 
Anlieferung: Spätestens 25 Tage vor Erscheinen der Ausgabe eintreffend. 

Versand-Anschrift wird mit der Auftragsbestätigung  
aufgegeben.

Ergänzungsblatt zum Anzeigen-Tarif Nr. 64 | gültig ab Ausgabe Januar 2024



Anzeigenpreise & Formate

Format  1-bis 4-farbig

4. Umschlagseite 4000 €

1/1 Seite 3000 €

1/2 Seite 1750 €

1/3 Seite 1250 €

1/4 Seite 1000 €

Zahlungbedingungen: 2 % Skonto bei 
 Vorauszahlung bis Erschei nungsta g;  
rein  netto innerhalb 30 Tagen nach
Rechnungsdatum. Sofern ältere 
Rechnungen offen  stehen, wird Skonto 
nicht  ein geräumt. Verzugszinsen lt. den 
Allg. Geschäftsbedingungen.

Rücktrittsrecht zu den Terminen »Auftrag« 
auf »Terminplan«
Für Anzeigen auf der 2., 3. + 4. Umschlags-
seite kann kein Rücktrittsrecht eingeräumt 
werden!

Satzspiegel: 190 x 239,2
Anschnitt: 215 x 280

Satzspiegel:  93 x 239,2
Anschnitt: 106 x 280

Satzspiegel: 60 x 239,2
Anschnitt: 74 x 280

Satzspiegel: 93 x 113

Satzspiegel:  190 x 118 
Anschnitt:  215 x 138

Satzspiegel: 190 x 79
Anschnitt: 215 x 93

Satzspiegel: 190 x 55

Zeitschriftenformat
Lust auf NATUR
215 mm x 280 mm

FORMATE in mm
zzgl. Beschnittzugabe je Seitenkante 

1/1 Seite
1/2 
Seite
hoch

1/3 
Seite
hoch 1/4 

Seite
hoch

1/2 Seite quer

1/3 Seite quer
1/4 Seite quer



Termine

Ausgabe
Druck-
unterlagen-
Termin

EVT
Anzeigen -
Auftrags-
Termin 

01/2023 02.11.2023 15.12.2023 30.10.2023

02/2023 30.11.2023 12.01.2024 27.11.2023

03/2023 28.12.2023 09.02.2024 27.12.2023

04/2023 01.02.2024 15.03.2024 29.01.2024

05/2023 07.03.2024 12.04.2024 04.03.2024

06/2023 11.04.2024 17.05.2024 08.04.2024

07/2023 08.05.2024 14.06.2024 06.05.2024

08/2023 06.06.2024 12.07.2024 03.06.2024

09/2023 11.07.2024 16.08.2024 08.07.2024

10/2023 08.08.2024 13.09.2024 05.08.2024

11/2023 05.09.2024 11.10.2024 02.09.2024

12/2023 10.10.2024 15.11.2024 07.10.2024

01/2024 07.11.2024 13.12.2024 04.11.2024

02/2024 12.12.2024 17.01.2025 09.12.2024

03/2024 09.01.2025 14.02.2025 07.01.2024



Technische Daten

Lust auf NATUR

monatlich

Druckverfahren Offset

Heftformat Breite 215 mm x Höhe 280 mm

Anzeigengröße Seite B 215 x H 280 mm

Beschnittzugaben m. Anschnitt je Seite 5 mm

Satzspiegel B 190 x H 239,2 mm

Datenvorlagen

Daten Inhalt PSO_LWC Improved (ECI)

Daten Umschlag iso Coated v2 300% (ECI)

DFÜ/E-Mail E-Mail: j.krueger@pixelrausch-dup.de

In Absprache Tel.: +49 7821 9500914 (Herr Krüger)

Datenanlieferung

Inhalt Datenträger PDF mit Acrobat PDF X 4 Einstellung

Datenträgerformat MAC/ISO 9660

Datenträger DVD/CD ROM (MAC-ISO 9660 Format)

Kennzeichnung Ausdruck mit Inhaltsverzeichnis

Bildauflösung 120 l/cm = 304 DPI

Text/Strich 360 l/cm = 912 DPI

Printerfonts Adobe Type 1 MAC

Flächendeckung Offsetdruck 280-300 %

Digitalproof Im Reproformat vom gelieferten Datenträger (nach GMG Epson 4000-4880)

Lieferanschrift für Daten

Pixelrausch design & produktion e. K.
Anprechpartner: Herr Krüger
Galgenbergweg 6, 77933 Lahr
Tel. +49 7821 9500914, Fax +49 7821 9500919, E-Mail: j.krueger@pixelrausch-dup.de



Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen 
und Fremdbeilagen in Zeitschriften

1. „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer 
Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer 
Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluß abzuwickeln. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf 
einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres 
seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige 
innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbar-
ten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannte 
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertre-
ten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtsp-
flichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlaß dem Verlag zurück zuerstatten. 
Die Rückerstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im 
Risiko be reich des Verlags beruht, oder wenn der Auftraggeber im Falle von 
Preiserhöhungen, statt ein ihm vorbehaltenes oder später eingeräumtes 
Rücktrittsrecht auszuüben, den Vertrag zu den neuen Preisen bis zur Erre-
ichung des ursprünglich vereinbarten Auftragswertes fortsetzt.

5. Textteil-Anzeigen: entfällt.
6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen auss-

chließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bes-
timmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so 
rechtzeitig beim Verlag eingehen, daß dem Auftraggeber noch vor Anzei-
genschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht 
auszuführen ist.

7. Textteil-Anzeigen: entfällt.
 Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen 

erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „ANZEIGE“ 
deutlich kenntlich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im 
Rahmen eines Ab-schlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der 
Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen 
Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentli-
chung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei 
Verlags-Repräsentanten aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für 
den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 
enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages 
wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druck-

unterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für 
erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Ver-
lag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten 
Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen 
gegebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem 
oder bei unvollstän digem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungs-
minderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, 
in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Läßt der Verlag eine 
ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatz-
anzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf 
Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages.Für Fehler 
jeder Art aus telefonischen Übermittlungen übernimmt der Verlag keine 
Haftung.Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln 
– innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg gel-
tend gemacht werden.

11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auf-
traggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten 
Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm 
innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mit-
geteilt werden.Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig übermittelten 
Probeabzug nicht fristgerecht zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck 
als erteilt.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art 
der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde 
gelegt.

13. Absatz Rechnungslegung: entfällt.Die Rechnung ist innerhalb der aus der 
Preisliste ersichtlichen vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu 
bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder 
Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung 
werden nach der Preisliste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 6 % sowie 
die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die 
weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstel-
len und für die restlichen Anzeigen Vorauskasse verlangen. Bei Konkursen 
und Zwangsvergleichen entfällt jeglicher Nachlass.Bei Vorliegen eines 
wichtigen Grundes, wie z. B. begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit 
des Auftraggebers, ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenab-schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rück-
sicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung 
des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge 
abhänigig zu machen, ohne daß hieraus dem Auftraggeber irgendwelche 
Ansprüche gegen den Verlag erwachsen.

15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. 
Wenn Art und Umfang des Anzeigenauftrages es rechtfertigen, werden 

mindestens zwei Kopfbelege oder vollständige Belegnummern geliefert.
Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine 
rechtsverbindlicheBescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung 
und Verbreitung der Anzeige.

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Grafiken und Reinzeichnungen 
sowie für vom Auftragge ber gewünschte oder zu vertretende erhebliche 
Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftragge-
ber zu tragen.

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluß über mehrere An-
zeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Ges-
amtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres 
die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche 
Auflage oder   – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich 
verkaufte Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird, 
und zwar bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren um 10 v.H., über 
500.000 Exemplaren um 5 v.H.

 Darüber hinaus sind etwaige Preisminderungs- und Schadenersatz-
ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verleger dem Auftraggeber von dem 
Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, daß dieser vor 
Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Gerichtsstand ist der Sitz des Ver-
lages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfah ren geltend 
gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten 
nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des 
Auftraggebers im Zeitpunkt der Klageerhe sbung unbekannt oder hat der 
Auftraggeber nach Vertragsschluß seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichts-
stand der Sitz des Verlages vereinbart.

Zusätzliche Bedingungen

a) Die aus der Preisliste ersichtlichen Preise, Aufschläge und Nachlässe 
werden für alle Werbungtreibenden einheitlich berechnet.

b) Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung des Verlages auf Erfül-
lung von Aufträgen und Leistungen von Schadenersatz. Insbesondere wird 
auch kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen geleistet.

c) Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen durch höhere Gewalt (z.B. Streik, 
Beschlagnahme u.dgl.) hat der Verlag Anspruch auf volle Bezahlung der 
veröffentlichten Anzeigen, wenn die Aufträge mit 80 Prozent der (zugesi-
cherten) Druckauflage erfüllt sind. Geringere Leistungen sind nach dem 
Tausender-Seitenpreis gemäß der im Tarif genannten Kalkulations-Druck-
auflage zu bezahlen.

AGB


